
Elke  Middendorf  neue
stellvertretende  Landrätin
des Kreises Unna
Den CDU-Fraktionsvorsitz im Bergkamener Stadtrat hatte Elke
Middendorf  mit  der  Kommunalwahl  aufgegeben.  Sie  wurde  am
Dienstag  vom  neugewählten  Kreistag  neben  Martin  Wiggermann
(SPD)  zur  neuen  zweiten  stellvertretenden  Landrätin  des
Kreises Unna gewählt.

Neue Wahlperiode, neues Zeitalter:
Im Kreistag wird der Einstieg in den
papierlosen  Sitzungsdienst
realisiert. In der konstituierenden
Sitzung appellierte Landrat Michael
Makiolla  in  der  Aula  des  Hellweg
Berufskollegs  an  die
Kreistagsmitglieder, sich daran zu

beteiligen.

Makiolla:  „Nur  dann  werden  wir  in  der  Lage  sein,  die  in
Aussicht genommenen Einsparungsziele zu erreichen.“ Wenn alle
Kreistagsmitglieder beim papierlosen Sitzungsdienst mitziehen,
können pro Wahlperiode rund 43.500 Euro gegenüber der auf
gedruckten  Unterlagen  fußenden  Kreistagsarbeit  eingespart
werden.

Im ersten Kreistag nach den Kommunalwahlen ging es außerdem
unter anderem um die Wahl der stellvertretenden Landräte und
um die Ausschuss-Bildung.

Martin  Wiggermann  (SPD)  bleibt  erster  stellvertretender
Landrat,  Elke  Middendorf  (CDU)  wurde  neu  zur  zweiten
stellvertretenden  Landrätin  gewählt.  Für  den  gemeinsamen
Wahlvorschlag  stimmten  in  geheimer  Wahl  59  Kreistags-
Mitglieder bei fünf Gegenstimmen und sechs Enthaltungen. Zuvor
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hatte sich der Kreistag einstimmig dafür ausgesprochen, die
Zahl der stellvertretenden Landräte auf zwei zu reduzieren.

Der Kamener Wiggermann (SPD, Jahrgang 1956) ist Lehrer und
sitzt seit 1998 im Kreistag. Middendorf (CDU, Jahrgang 1949)
aus  Bergkamen  ist  Technische  Assistentin  für
Forstpflanzenzüchtung  und  seit  2009  Kreistagsmitglied.

Die künftigen Ausschüsse fußen auf einem gemeinsamen Antrag
von SPD, CDU, Die Linke, GfL Lünen, UWG Selm, FDP und Piraten,
der  bei  zwei  Gegenstimmen  angenommen  wurde.  Folgende
freiwillige  Ausschüsse  werden  gebildet:  Ausschuss  für
Arbeitsmarkt- und Wirtschaftsförderung, Ausschuss für Bildung
und Kultur, Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Vergaben
mit einem Unterausschuss für Hoch- und Tiefbauangelegenheiten,
Ausschuss für Gesundheit und Verbraucherschutz, Ausschuss für
Kreisentwicklung  und  Mobilität,  Ausschuss  für  Natur  und
Umwelt, Ausschuss für Soziales, Familie und Gleichstellung,
Ausschuss  für  Feuerwehr,  Sicherheit,  Ordnung  und
Straßenverkehr. Die freiwilligen Ausschüsse haben jeweils 19
Sitze,  der  Unterausschuss  elf.  In  der  vorangegangenen
Wahlperiode hatten die freiwilligen Ausschüsse noch 22 Sitze.

Pflichtausschüsse  sind  Kreisausschuss,  Jugendhilfeausschuss,
Rechnungsprüfungsausschuss,  Wahlausschuss  und
Wahlprüfungsausschuss. Die Vorsitzenden werden in der nächsten
Kreistagssitzung gewählt.

In  seiner  Funktion  als  Vorsitzender  des  Kreistags  hatte
Landrat Makiolla zu Beginn der Sitzung insbesondere die neuen
Kreistagsmitglieder willkommen geheißen. Auf 29 der 70 Plätze
gab es personelle Veränderungen. Makiolla unterstrich, dass in
den kommenden Jahren schwierige und manchmal auch folgenreiche
Entscheidungen  zu  treffen  sein  werden.  Er  mahnte:  „Der
Kreistag  ist  keine  Schaubühne  und  nach  dem  Deutschen
Kommunalverfassungsrecht genauso wie die Räte der Städte und
Gemeinden kein Parlament, sondern Teil der Kommunalverwaltung,
durch die die Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft unter



maßgeblicher Beteiligung der Bürgerschaft verwaltet werden.“

Ex-Bergkamenerin  ist  AfD-
Bundessprecherin und pleite
Nach  dem  Ergebnis  der  jüngsten  Europawahl  wäre  die  AfD
(Alternative  für  Deutschland)  in  Bergkamen  die  vierte
politische Kraft. Was die meisten ihrer rund 1000 Wählerinnen
und Wähler hier vermutlich nicht wissen: Die Bundessprecherin
und  AfD-Spitzenkandidatin  im  sächsischen  Landtagswahlkampf
Frauke Petry ist eine Ex-Bergkamenerin.
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Frauke Petry auf einem AfD-Wahlplakat.

Die gebürtige Dresdenerin kam 1992 nach Bergkamen und „baute“
1995 ihr Abitur am Städtischen Gymnasium. Zu diesem Zeitpunkt
waren sie und Sven Petry, ihr späterer Gatte, bereits ein
Paar. Sie studierte Chemie und er Theologie. Seit 2010 lebt
das Paar mit ihren vier Kindern in dem kleinen Dorf Tautenhain
in der Nähe von Leipzig. Sven ist dort Pfarrer, Frau ist
Geschäftsführerin einer Firma in der Chemiebranche.

Politisch steht Frauke Petry etwas im Schatten des anderen
Bundessprechers und AfD-Mitgründers Bernd Lucke. Zumindest was
die Präsenz in den Medien betrifft, hat sich das seit ein paar
Tagen  geändert.  Gegenüber  der  Zeitung  „Die  Zeit“  gestand
Frauke Petry ein, dass sie kurz vor der Privatinsolvenz stehe.
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Das griffen andere Medien von Bild-Online bis hin zur TAZ
freudig auf.

Pikant ist dieses Geständnis, weil auch die vor einigen Jahren
von ihr gegründete Firma  „PURinvent GmbH” Ende vergangenen
Jahres in die Pleite gerasselt ist. Die sich abzeichnende
Insolvenz sei bewusst hinter den Termin der Bundestagswahl
gezogen worden, ohne den legalen Weg zu verlassen, gestand die
Pfarrersfrau auch. Dieses Desaster hätte doch zu arg an der
wirtschaftspolitischen Kompetenz der AfD gekratzt. Ihre Firma
ist inzwischen von einem Investor gekauft worden. Frauke Petry
ist weiterhin ihre Geschäftsführerin geblieben.

Sachsen  wird  am  31.  August  den  neuen  Landtag  wählen.
Wahlforscher rechnen damit, dass die AfD zwischen sechs und
sieben  Prozent  der  Wählerstimmen  erhalten  wird.  Die  Ex-
Bergkamenerin Frauke Petry ist die designierte Vorsitzender
der AfD-Landtagsfraktion.

 

Neuer  Flächennutzungsplan
genehmigt – Was passiert mit
der Heideschule?
Kaum ist der neue Flächennutzungsplan für die Stadt Bergkamen
von Regierungspräsident Gerd Bollermann genehmigt worden, wird
bereits im Rathaus an nicht ganz unbedeutenden Veränderungen
gearbeitet.  Dazu  gehört  zum  Beispiel  auch  das  weitere
Schicksal  der  Heideschule  in  Weddinghofen.
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Präsentieren  den  neuen  Flächennutzungsplan  (Hängt  an  der
Wand.)  und  das  Genehmigungsschreiben  der  Bezirksregierung
(v.l.): Thomas Reichling, Christiane Reumke, Barbara Thiede
und Dr. Hans-Joachim Peters.

Was aus ihr wird, möchten viele Bürgerinnen und Bürger und
längst nicht nur die Einwohner des Stadtteils gerne wissen.
Was  sie  besonders  besorgt,  sind  die  Gerüchte,  das  leer
stehende Gebäude der ehemaligen Hauptschule an der Berliner
Straße könne als Wohnheim für Asylbewerber genutzt werden.

Die  Heideschule  in
Weddinghofen. Foto: Dietmar
Wäsche

Hier  hat  Bürgermeister  Roland  Schäfer  längst  abgewunken.
Bergkamen habe inzwischen mehr Flüchtlinge aufnehmen müssen,
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die würden aber in ganz normalen Wohnungen untergebracht. Leer
stehende Wohnungen gibt es in den großen Mehrfamilienhäusern
mehr als genug.

1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters geht davon aus, dass
das Heideschulgelände und die große Freifläche westlich davon
für Wohnhäuser und einem Stadtteilpark genutzt werden. Die
Gespräche  mit  den  Eigentümern  seien  bereits  aufgenommen
worden.

Wo ist Platz für Windräder?

Windrad ist auf dem
Galgenberg

Barbara  Thiede,  inzwischen  im  Planungsamt  festangestellte
Mitarbeiterin, beschäftigt sich zurzeit mit der Zukunft der
Windenergie in Bergkamen. Konkret wertet sie die Gutachten für
ein  mögliches  Windvorranggebiet  aus.  Solch  eine  Ansammlung
mehrerer Windräder auf einem eng begrenzten Raum, also einen
kleinen Windpark, wird es möglicherweise in Bergkamen nicht
geben. „Die einzige geeignete Fläche hierfür im Stadtgebiet,
das  sogenannte  Nordgelände  von  Bayer,  steht  nicht  zur
Verfügung“, betont 1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters.

Er hält solch eine Vorrangfläche auch nicht für notwendig,
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weil die übrigen gesetzlichen Regelungen ausreichend seien. Im
Augenblick liegen dem Kreis Unna als Genehmigungsbehörde zwei
Anträge  für  Bergkamen  vor:  eins  östlich  der  Hansastraße
gegenüber dem geplanten Schießsportzentrum in Overberge und
ein  anderes  auf  dem  Gelände  der  ehemalige
Autoschrottverwertung Schwagers gegenüber dem Logistikpark an
der  Lünener  Straße.  Beiden  Windenergieprojekten  stehe  die
Stadt positiv gegenüber, sagt Dr. Peters.

Suche  nach  einem  neuen
Gewerbegebiet

Vor  der  Ausweisung  eines
neuen  Gewerbegebiets  muss
der  Logistikpark  A  2
ivermarktet  sein.

Die dritte „Baustelle“, die auch der gerade genehmigte neue
Flächennutzungsplan,  offenlässt,  ist  das  zusätzliche
Gewerbegebiet in einer Größe von 25 Hektar im Bergkamener
Stadtgebiet.  Die  Suche  danach  ist  in  den  Augen  von
Planungsamtsleiter Thomas Reichling eine äußerst interessante
Aufgabe. Diskussionsstoff bot das Gewerbegebiet bereits in den
Werkstattgesprächen  und  Stadtteilkonferenzen  bei  der
Aufstellung des neuen FNP. Hier sei von den Bürgern immer
wieder betont worden, dass die Stadt für neue, zusätzliche
Arbeitsplätze solch ein Gewerbegebiet brauche, erinnert Dr.
Peters. Zum Schwur brauchte es aber nicht zu kommen, weil die
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Genehmigungsbehörde  stets  klar  machte,  dass  ein  neues
Gewerbegebiet erst dann in Angriff genommen werden könne, wenn
der Logistikpark vollständig vermarktet sei. Bekanntlich ist
der erste Bauabschnitt des Logistikparks bereits verkauft, für
die größere Restfläche gibt es Interessenten.

Aktuelle  „Baustellen“:  Wasserstadt
Aden und Marina Nord

So  könnte  einmal  die
Wasserstadt  Aden  aussehen.
Hier  ein  Blick  von  der
Nordseite des Datteln-Hamm-
Kanal.

Apropos  Baustelle:  Da  hat  der  jetzt  vorliegende
Flächennutzungsplan auch schon einiges zu bieten. Die Größte
ist zweifelsohne die Umwandlung der Zechenbrache in Oberaden
in die Wasserstadt Oberaden. Im nächsten Jahr ist hier mit dem
ersten Spatenstich zu rechnen.

Mit Inhalt gefüllt muss die erfolgte Ausweisung der großen
Fläche  zwischen  Kanal  und  Westenhellweg  westlich  der
ehemaligen Gärtnerei. Bestimmt ist sie laut FNP für Freizeit,
doch genutzt werden soll das als „Erweiterung Marina Nord“
bekannte Areal für touristische Zwecke. Laut einem Gutachten
könne dort einen Campingplatz mit etwa 160 Parzellen entstehen
in  Verbindung  mit  einer  Freizeitattraktion.  „Als  der  alte
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Flächennutzungsplan aufgestellt wurde, ist in Bergkamen über
Tourismus  noch  gar  nicht  gesprochen  worden“,  erklärt  die
stellvertretende Planungsamtsleiterin Christiane Reumke.

Wer  sich  den  neuen,  jetzt  genehmigten  Flächennutzungsplan
genau  ansehen  möchte,  kann  dies  im  Internet  über  den
Geodatenserver  der  Stadt  Bergkamen  unter  der  Adresse:
www.bergkamen.de/geodatenserver  tun.

Der neue Flächennutzungsplan der Stadt Bergkamen
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5.  GWA-Buchtauschbörse  auf
Bergkamener Wertstoffhof
Unter dem Motto biete Krimi suche Abenteuerroman, startet in
der kommenden Woche am  Dienstag, den 24. Juni 2014 die 5.
Buchtauschbörse auf dem GWA – Wertstoffhof in der Justus-von-
Liebig-Straße 7. „Wir sind ganz gespannt wie viele Bücher in
diesem  Jahr  wieder  abgegeben  und  getauscht  werden,“  so
Abfallberaterin Regine Hees von der GWA, „und wir hoffen, dass
diese  Aktion  genauso   gut  läuft  wie  in  den  letzten  vier
Jahren.“

Bei der Buchtauschbörse auf dem Wertstoffhof herrscht stets
ein großer Andrang.
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In der Sammelphase vom 24. Juni bis 28. Juni 2014 können
Leseratten gut erhaltene Bücher – Kinderbücher, Romane, Krimis
oder  Kochbücher  –  abgeben.  „Zeitungen,  Zeitschriften  und
Bücher aus Schule und Studium werden nicht angenommen“, betont
Regine Hees.

Zudem weist sie darauf hin, dass die Abgabemenge auf 30 Bücher
pro Person begrenzt ist.

Für jedes abgegebene Buch gibt es einen Gutschein, der in der
Tauschphase  vom  01.  Juli  bis  05.  Juli  2014  gegen  neuen
Lesestoff eingelöst werden kann. Die Gutscheine sind auch an
Freunde und Bekannte übertragbar.

Der Bergkamener Wertstoffhof ist dienstags und freitags von 10
bis 18 Uhr, mittwochs und donnerstags von 10 bis 15 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Weitere Fragen beantworten gerne die Fachleute der GWA unter (
 0 800 400 1 400 – montags bis donnerstags von 8.30 bis 17 Uhr
und freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr.

Das Programmheft der VHS fürs
neue Semester ist da
Ab  dem  18.  Juni  2014  wird  das  neue  Programmheft  der
Bergkamener VHS für das 2. Semester 2014 an die Auslagestellen
im Stadtgebiet verteilt und sind die neuen Kurse im Internet
unter  vhs.bergkamen.de  zur  Buchung  freigegeben.  Das
vollständige Programmheft als PDF-Datei gibt es hier: VHS-
Programm
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„Wir freuen uns, wieder ein attraktives
und  sehr  abwechslungsreiches  Programm
präsentieren  zu  können“,  sagt  VHS-
Leiterin  Sabine  Ostrowski.
„Semesterbeginn  ist  bei  uns  der  1.
September  2014.  Die  Integrationskurse
starten aber bereits unmittelbar nach den
Sommerferien am 20. August und die neuen
Schulabschlüsse-Lehrgänge im Abendbereich
starten  am  25.  August.“  Zur  Auswahl
stehen im neuen Programm über 150 Kurse,
von  „A“  wie  Astronomie  bis  „Z“  wie

Deutschtests  für  Zuwanderer.

Ob  man  Sprachen  lernen,  Bildung  nachholen,  politisch
mitmischen, gesundheitlich etwas für sich tun oder beruflich
weiterkommen möchte – im neuen Programm findet sich für jeden
das  passende  Angebot.  „Mit  unserem  differenzierten  und
zielgruppenorientierten  Angebot  möchten  wir  Brücken  bauen
zwischen  den  Generationen  und  zwischen  unterschiedlichen
Kulturen“,  sagt  Sabine  Ostrowski.  „Neben  bewährten  Themen
haben wir einige neue Kurse in unser Angebot aufgenommen.
Reinschauen in das Programm lohnt sich also in jedem Fall!“

In dem neuen VHS-Programmheft finden sich neben den Kursen und
den  allgemeinen  Hinweisen  zur  Anmeldung  und  zu  den
Geschäftsbedingungen  zudem  wichtige  Informationen  zu  den
Beratungsangeboten  der  Volkshochschule  und  zur  finanziellen
Förderung  von  Weiterbildung  über  die  Instrumente
Bildungsscheck  NRW  oder  Bildungsprämie.

Informationen  erhalten  Interessierte  während  der
Öffnungszeiten  der  VHS-Verwaltung  montags  bis  freitags  von
08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von
14.00  –  16:00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstr.  2,  59192  Bergkamen,  oder  unter  Telefon
02307/284951.
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Spannendes Eröffnungsprogramm
und traumhafte Kunst in der
Galerie “sohle 1”
Der Traum steht im Mittelpunkt der neuen Jahresausstellung der
Künstlergruppe  „Kunstwerkstatt  sohle  1“.  Mit  einem
vielfältigen künstlerischen Eröffnungsprogramm lädt die Gruppe
alle Kunstinteressierten am Sonntag, 22. Juni um 11.00 Uhr in
die städtische Galerie „sohle 1“ herzlich ein.

Bergkamener Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“

Bürgermeister Roland Schäfer und 26 Künstlerinnen und Künstler
erwarten  die  Gäste  mit  einem  unterhaltsamen  künstlerischen
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Programm,  auf  das  man  gespannt  sein  darf.  Mit  einer
Seifenblasen-Performance  begleitet  von  Klangschalen-
Untermalung (Jutta Sucker) werden die Besucher auf das Thema
„Traum“  eingestimmt.  Der  Schriftsteller  und  ehemalige
Kulturdezernent der Stadt Bergkamen, Dieter Treeck, ergänzt
das  Ausstellungsprogramm  literarisch  mit  der  Lesung
„traumverloren  –  traumgefunden  –  denkliches  aus  der
Traumwerkstatt“. Danach darf man sich auf ein Couplet der
Sängerin und Kabarettistin Kriszti Kiss freuen (Text: Dieter
Treeck).  Und  natürlich  sollte  die  „Träumerei“  von  Robert
Schumann nicht fehlen, wenn es um das Thema „Traum“ geht  (am
Flügel: Christa Birkefeld).

Die  Ausstellung  mit  etwa  60  Arbeiten  aus  den  Bereichen
Plastik,  Malerei,  Grafik  und  Fotografie  ist  die  17.
Jahresausstellung  der  Künstlergruppe.  Die  Ausstellung  endet
mit einer Finissage  am 31. August 2014, von 15 – 17 Uhr, zu
der die Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“ wiederum ein
besonderes künstlerisch-kulinarisches Programm anbietet.

Der Eintritt zu diesen Veranstaltungen ist frei.

„Wir  in  Weddinghofen“  plant
großes Sommerfest
Unter dem Motto „WIR IN WEDDINGHOFEN BITTET ZU TISCH“ steigt
am Samstag, 20. September, ab 14 Uhr auf dem Gelände der
Pfalzschule ein Sommerfest. Alle, die dieses Fest aktiv

unterstützen möchten, können sich ab sofort beim Verein „Wir
in Weddinghofen“ melden.
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Wieder soll die Kinder- und Jugendarbeit durch den Festerlös
unterstützt werden. Gefördert werden: die Jugendabteilung

des VfK Weddinghofen, der Fördervereins Pfalzschule sowie der
Jugendabteilung der Feuerwehr

Dieses  Sommerfest  soll  ein  kleiner  Ersatz  für  das
Johannisfeuer sein, das wegen der Fußball-WM in diesem Jahr
ausfällt. Zukünftig wird das Johannisfeuer im Zweijahrestakt
lodern. Jeweils in den Jahren mit ungerader Zahl, damit eine
Überschneidung mit diesen großen Veranstaltungen wie WM und EM
nicht wieder vorkommt.

Beim  Sommerfest  werden,  wie  es  das  Motto  schon  verrät,
verschiedene Köstlichkeiten angeboten. Wie beim Johannisfeuer
gibt es auch ein kleines Rahmenprogramm geboten. Ziel ist es,
mit diesem schönen Tag das Zusammengehörigkeitsgefühl unter
den  Weddinghofenern  zu  stärken.  Es  geht  aber  auch  darum,
Weddinghofer  Vereine  und  Institutionen  zu  unterstützen.  Im
Jahr 2013 konnten durch die Erlöse des Johannisfeuers die vier
ortsansässigen Kindergärten mit jeweils 500 Euro unterstützt
werden. Die Kindergärten haben davon eine Schlaflandschaft für
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die  Kleinsten  oder  Spielgeräte  oder  notwendiges  weiteres
Inventar anschaffen können.

Das  Organisationsteam  plant  bereits  eifrig  und  ruft  alle
Weddinghofer  und  Weddinghoferinnen  sowie  Vereine  und
Institutionen  herzlich  dazu  auf,  das  Fest
mitzugestalten. Alle, die aktiv unterstützen möchten, können
sich  an  Ramona  Romahn,  02307  –  28  21
21,  hp.romahn@gswcom.biz  oder  Christain  Weischede  (1.
Vorsitzender),  in  der  St.  Barbara-Apotheke  wenden.

 

Wir  sind  das  Volk?!  –
Politisches Nachtmahl in der
Christuskirche Rünthe
Reden und Musik, Essen und Gespräche, dies sind die Zutaten
für  ein  politische  Nachtmahl.  Der  Ev.  Kirchenkreis  lädt
erstmals  zu  einem  solchen  am  27.  Juni  ab  18  Uhr  in  die
Christuskirche Rünthe ein.
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Innenansicht der Christuskirche in Rünthe.

Verschiedene Erfahrungen aus 25 Jahren deutscher Einheit, aber
auch die Erinnerungen an deutsch-deutsche Geschichte vor der
Wende werden von den Gästen eingebracht. Wie haben in diesem
speziellen Kontext christliche Werte und reformatorische Kraft
das politische Handeln geprägt, welche Auswirkungen davon sich
heute noch sichtbar?

Und  zu  diesem  Abend  haben  sich  viele  interessante  Gäste
angekündigt:  die  leitende  Pfarrerin  der  Evangelischen
Frauenhilfe in Westfalen Angelika Weigt-Blätgen wird an dem
Abend in der Christuskirche in Bergkamen-Rünthe zu Gast sein.
Von den Folgen der Grenzöffnung insbesondere für Frauen, von
 Zwangsprostitution  und  Menschenhandel  an  den  Grenzen  zu
Osteuropa und dem Hilfsprojekt Nadeschda der Frauenhilfe weiß
sie zu berichten.

Weiter erzählt der ehemalige Stasi-Häftling Matthias Storck
seine persönliche und politisch erlebte Wendezeit. Gäste aus
Weißrussland haben auf den Satz „Wir sind das Volk“ sicher
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aktuell eine ganz eigene Sicht. Eine Delegation aus Viljeka,
der Partnerstadt in Weißrussland, ist zu diesem Zeitpunkt in
Unna und wird am Nachtmahl teilnehmen.

Die in Sachsen-Anhalt aufgewachsene Künstlerin Christina Simon
ist mit eigenen Werken zu Gast, die musikalische Gestaltung
hat das Duo Mondi di Notte: Mona Lichtenhof und Dieter Dasbeck
singen an diesem Abend passende Lieder.

Die Gespräche sind eingebettet in ein mehrgängiges Menü von
Koch Mike Klingel. Die Christuskirche in Rünthe wird an diesem
Abend umgestaltet: lange Tischreihen, anderes Licht, nicht nur
das Bühnenprogramm soll einladend sein. Zwischen den Beiträgen
der Gäste ist genügend Zeit für Essen und Trinken und für
Gespräche an den Tischen.

Karten  für  den  politischen  wie  sinnlichen  Abend  sind  im
Gemeindebüro der Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde und im Haus
der Kirche in Unna für 25 Euro, ermäßigt 15 Euro erhältlich ab
sofort  erhältlich.  Eine  telefonische  Reservierung  ist
ebenfalls  möglich:  02303-288-0.

Realschule  Oberaden  wird
Talentschmiede  für  heimische
Fußballvereine
Die  Realschule  Oberaden  ist  auf  dem  besten  Weg,  eine
Talentschmiede für die heimischen Fußballvereine zu werden.
Während  des  Schulfests  unter  dem  verheißungsvollen  Motto
„Schule  in  Bewegung“  unterschrieben  der  stellvertretende
Schulleiter  Jörg  Lange  und  der  Vorsitzende  des
Verbandsjugendausschusses  Westfalen,  Holger  Belling,  den
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entsprechenden DFB-Partnerschaftsvertrag.

Unterschrift unter den DFB-Vertrag (v.l.) Schulleiter Godehard
Stein, Konrektor Jörg Lange, Holger Belling und Bürgermeister
Roland Schäfer.

Schulfestangebot:
Streetsoccer  auf  dem
Pausenhof
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Dass  heißt  unter  anderem,  dass  von  den  vier  Sportstunden
wöchentlich in den Klassen 5 bis 8 zwei dem „Runden Leder“
vorbehalten sind. Dabei wird natürlich nicht einfach gekickt,
sondern nach modernen Erkenntnissen trainiert.

Für die Sportlehrer heißt dies, dass sie sich für die DFB-
Trainerlizenz  fit  machen  müssen.  Jörg  Lange  braucht  dies
nicht.  Dass  er  es  schon  kann,  zeigte  er  in  der  gerade
abgeschlossenen  Saison  2013/2014:  Er  trainiert  seit  sechs
Jahren  den  SC  Husen-Kurl,  den  Überraschungsmeister  in  der
Bezirksliga 8, der in die Landesliga aufgestiegen ist.

2500  Euro  von  SIMS  für
Elektroschrott

Scheckübergabe  (v.l.):
Andreas  Hellmich  (GWA),
Marc  Affüpper,  Goedhard
Stein  und  Bürgermeister
Roland  Schäfer.

Die Partnerschaftsurkunde des DFB, eine große Plakette und
zwei Fußbälle waren nicht die einzigen Geschenke während des
Schulfests am Samstag an die Realschule Oberaden. Auf der neu
erbauten Bühne im Innenhof, die der Förderverein finanziert
hat, überreichte wenig später der Geschäftsführer von SIMS
Recycling Solutions, Marc Affüpper, an Schulleiter Godehard
Stein einen  Scheck über 2500 Euro.
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Hierbei handelt es sich um den vom Unternehmen aufgerundeten
Erlös des „Earth Days“ am 17. Mai auf dem Wertstoffhof an der
Justus-von-Liebig-Straße. Den „Earth Day“ haben SIMS und die
GWA jetzt zum dritten Mal veranstaltet.

Realschule Oberaden hat 5,8 Tonnen
gesammelt

Diverse  Kunstwerke  gab  es
beim  Schulfest  an  diesen
Stand zu kaufen

Schüler,  Lehrer  und  Eltern  hatten  vorher  jeder  Menge
Elektroschrott gesammelt und am Wertstoffhof abgegeben. Dabei
wurden  sie  natürlich  auch  von  zahlreichen  Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger unterstütz. Insgesamt kamen an diesem
Tag 5,8 Tonnen zusammen, die von SIMS wiederaufbereitet und
als Rohstoffe verkauft werden.

Die Schule könne dieses Geld sehr gut gebrauchen, betonte
Godehard Stein. Sie habe noch viele große Pläne. Einer, die
weitere  Umgestaltung  des  Innenhofs  ist  bereits  mit  dem
Förderverein abgesprochen. „Er soll eine Art Insel der Ruhe
während  der  Pausen  werden“,  erklärte  der  Schulleiter.  Der
Innenhof mit seiner Bühne eignet sich allerdings auch für
Konzerte. Dass es dabei etwas lauter werden kann, wird dann
wohl niemanden stören.
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Die Realschule Oberaden bringt natürlich nicht nur Fußball in
Bewegung, sondern auch Square-Dance.

Kirchjubiläum:  60  Täuflinge
aus 60 Jahren gesucht
Ende  Juni  wird  die  evangelische  Auferstehungskirche  in
Weddinghofen 60 Jahre alt. Das soll mit einem Gemeindefest am
29. Juni gefeiert werden. Los geht es um 11 Uhr mit einem
Familiengottesdienst. Im Mittelpunkt steht die Taufe.
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Kinder des aktuellen KU3-Kurses werben um Teilnahme.

Deshalb sucht die Friedenskirchengemeinde immer noch dringend
Täuflinge aus diesen 60 Jahren, die mit ihrer Taufurkunde zu
diesem  Gemeindefest  kommen.  Ein  paar  haben  sich  schon
gemeldet; es fehlen uns aber noch so einige! Für alle in der
Auferstehungskirche  Getauften  wird  ein  Tauferinnerungsbuch
ausliegen,  in  das  der  Tauftag  und  auch  der  Taufspruch
eingetragen  werden  kann.

Täuflinge, die sich an diesem Familiengottesdient beteiligen
möchten,  werden  gebeten  sich  im  Gemeindebüro  unter
02307/984263  oder  per  Email   info@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de anzumelden.
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Kai  Schulte  und  Christian
Pollack  stellvertretende
Bürgermeister
Erst am 3. Juli wird der neue Bergkamener seine Arbeit richtig
aufnehmen. Wichtige Weichen hat er in seiner konstituierenden
Sitzung am Donnerstag gestellt. Dazu gehörte zu Beginn der
offizielle Amtsantritt von Bürgermeister Roland Schäfer.

Bürgermeister  Roland  Schäfer  (m.)  und  seine  beiden
Stellvertreter  im  Stadtrat  Kai  Schulte  (l.)  und  Christian
Pollack.

Den aktiven Teil bei der Einführung hatte hier das älteste
Ratsmitglied, Gerd Miller (CDU), übernommen. Genau genommen
endet die bisherige Amtszeit laut Landesrecht erst am 22.
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Juni.  Die  anschließende  Wahl  seiner  beiden  Stellvertreter
leitete  Schäfer  dann  wieder  selbst.  Bei  nur  wenigen
Gegenstimmen und einer Enthaltung wählte der Rat Kai Schulte
erneut zum 1. Stellvertretenden Bürgermeister und Christian
Pollack zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister (beide SPD).

Ortsvorsteher wiedergewählt
Im Gegensatz zur Wahl der Bürgermeister gab es bei der Wahl
der sechs Bergkamener Ortsvorsteher eine offene Abstimmung.
Vorschlagsrecht hat hier die Partei, die bei der Kommunalwahl
in dem betreffenden Stadtteil die Mehrheit der Stimmen auf
sich vereinigen konnte. In Heil war es die CDU und in den
übrigen Stadtteilen die SPD.

Genau genommen war es eine Wiederwahl, denn alle bisherigen
Amtsinhaber machen weiter, auch Franz Herdring, der bei der
Kommunalwahl  nicht  mehr  angetreten  ist.  Gewählt  wurden
Rosemarie  Degenhardt  (Heil),  Dirk  Haverkamp  (Weddinghofen),
Uwe Reichelt (Overberge), Michael Jürgens (Oberaden), Franz
Herdring  (Bergkamen-Mitte)  und  Klaus  Kuhlmann  (Rünthe).
Ortsvorsteher sind Ehrenbeamte. Während die Stadtverordneten
lediglich verpflichtet wurden, wurden sie vereidigt.



Bürgermeister  Roland  Schäfer  vereidigte  die  wiedergewählten
Ortsvorsteher.
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